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»Empfohlen wurde mir Dr. Tang von meiner Lebensgefährtin, die
mit ihr seit vielen Jahren ausnehmend gute Erfahrungen gemacht
hat«, erzählt er uns. »Vor sieben Jahren litt sie unter starken
Knieproblemen. Der Orthopäde hatte alles versucht – Cortison,
Akupunktur – doch die Schmerzen wurden immer schlimmer. Als
schließlich der OP-Termin stand, hat sie sich dann doch noch ein-
mal auf Internetplattformen informiert, wo sie auf Frau Dr. Jü
Tang stieß. Bei ihr handelt es sich halt nicht um jemanden, der
mal eben einen Akupunkturkursus absolviert hat. Vielmehr hat
Dr. Tang ein mehrjähriges Akupunkturstudium abgeschlossen,
und diesen Qualitätsunterschied konnte meine Partnerin sehr po-
sitiv erfahren. Bereits nach einigen Behandlungen waren die
Schmerzen so gut wie weg, die OP konnte abgesagt werden. Doch
leider wurde bei ihr kurz darauf Kollagenose diagnostiziert, im
letzten Jahr schließlich kam ein Brustkrebsbefund hinzu. Beide
Krankheiten zogen zahlreiche medikamentöse Behandlungen und
einen chirurgischen Eingriff nach sich, durch die Bestrahlungen
wurde zudem die Kollagenose verschlimmert. Meine Partnerin
hat sich in der ganzen Zeit regelmäßig von Dr. Jü Tang ergänzend
betreuen und behandeln lassen und sagt, ohne ihre Hilfe wäre sie
garantiert nicht mehr arbeitsfähig und würde ihren Gesundheits-
zustand viel stressiger und belastender empfinden. Das freut sie
und mich natürlich sehr. Bei mir selbst sieht es halt doch etwas
anders aus. Ich nutze die Akupunkturbehandlungen nur bei kon-
kreten Fällen, akut sind es Hüftprobleme. Und es ist großartig:
Dr. Jü Tang setzt die Nadel an, und in dem Moment da sie ent-
fernt wird, spüre ich eindeutig die Besserung. 

Katja D. ist seit 2012 bei Frau Dr. Jü Tang in Behandlung. Bei ihr
kommen gleich mehrere Dinge zusammen. Seit ihrem sechsten
Lebensjahr leidet sie unter Heuschnupfen, später kamen eine
Neurodermitis und allergisches Asthma hinzu. »Meine Hautärz-
tin empfahl mir, mich beglei-
tend durch eine Akupunktur-
behandlung von Dr. Jü Tang
unterstützen zu lassen, und
ich habe schnell gemerkt: Aku-
punktur hilft bei mir, dabei bin
ich eigentlich keine typische
Naturheilkundegläubige. Bei
Therapieansätzen wie Bioreso-
nanzen sage ich ganz klar: Nö!
Das ist bei Akupunktur völlig
anders. Ich verliere schnell bei
Neurodermitisschüben den
unangenehmen Juckreiz. Gut,
bei besonders schweren Atta-
cken muss ich nach wie vor
mit Cortison behandelt wer-
den. Aber je länger ich dies hi-
nauszögern kann umso besser,
und ich habe klar gemerkt,
dass die Abstände größer wer-
den und ich vor allem keine
Nebenwirkungen mehr spüre.
Parallel dazu ist mein Immun-
system eindeutig stärker ge-
worden – trotz meiner Aller-
gien. So habe ich seit 4,5 Jah-
ren keine Erkältung mehr
gehabt, obwohl ich als Lehre-
rin tagtäglich mit erkälteten
Schülern in Berührung kom-
me.«

Ein ganzheitliches Zusammenspiel
Traditionelle Chinesische Medizin und Schulmedizin

Seit über 18 Jahren arbeitet Dr. med. Jü Tang in ihrer Arztpraxis im Marien-Hospital mit den Schwer-
punkten Naturheilverfahren und Methoden der Traditionellen Chinesischen Medizin (TCM) wie bei-
spielsweise Akupunktur. »Therapien, die sich als äußerst erfolgreich erweisen, ob bei Schmerzpatienten
oder auch bei Menschen, die aufgrund starker Belastung und Stresssituationen unter gesundheitlichen
Problemen leiden«, erklärt sie. »Vor allem bei Stoffwechsel- und Autoimmunerkrankungen, aber im
Grunde bei jeder Erkrankung ist das Zusammenspiel von Schulmedizin und TCM hilfreich! Das belegen
auch zahlreiche wissenschaftliche und klinische Studien. Überhaupt hat TCM enorm an Akzeptanz ge-
wonnen, bei Ärzten und Patienten gleichermaßen.« Dies bestätigen auch ihre eigenen Patienten, wie
Peter R. aus Bochum.
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Die zweifache Ärztin – Dr. med. Jü Tang studierte in China Traditionelle Chi-
nesische Medizin (TCM) und in Deutschland Humanmedizin – kombiniert
seit gut 20 Jahren die über Jahrtausende gesammelten Erfahrungen der TCM
mit der westlichen Schulmedizin und hat sich zudem als Fachbuchautorin
und als beratende Spezialistin in einer 20-teiligen Gesundheitssendung des
WDR einen Namen gemacht.


